
Auch Männer 
brauchen Hilfe. 
Jeder Mann darf 
sich Hilfe holen.

Hier ist eine Geschichte von  
Frank und Robert und Emil.
Die Geschichte ist in 
Leichter Sprache.  
Sie zeigt Hilfe 
für Männer.



Frank ist 28 Jahre alt.  
Er wohnt allein. 
Frank arbeitet im Handwerk. 
Die Arbeit macht ihm Spaß.

Ein Kollege heißt Robert. 
Robert ist unfreundlich zu Frank. 
Frank kann schlecht hören. 
In der Werkstatt ist es sehr laut. 
Das Hör-Gerät hilft Frank dort nicht.

Robert spricht absichtlich sehr leise. 
Frank versteht Robert dann nicht. 
Frank fragt bei Robert nach. 
Dann lacht Robert ihn aus. 
Die anderen Kollegen helfen Frank nicht.

Die Geschichte  
von Frank und Robert und Emil



Frank tut so als ob er lacht.  
Aber er ist traurig. 
Er hört nämlich schlecht. 
Dafür kann er nichts.

Frank geht nach Hause. 
Er denkt an das Lachen von Robert. 
Das Lachen tut ihm weh.

Zuhause geht Frank an den Computer. 
Er spielt sein Lieblings-Spiel. 
Er spielt bis in die Nacht. 
Dabei trinkt er Energydrinks und Bier.

So vergisst er die Arbeit. 
Er denkt nicht mehr an Robert. 
Manchmal kommt sein Freund Emil vorbei. 
Dann spielen sie zusammen.



Gestern hat Emil Frank besucht.  
Frank hat Emil eine Geschichte erzählt. 
Die Geschichte war über Robert. 
Frank wollte das zuerst nicht. 
Aber er musste darüber sprechen.

Danach hat Frank nachgedacht. 
Er hat sich gefragt: 
Bin ich noch ein richtiger Mann? 
Schaffe ich das nicht allein?

Emil hat Frank gelobt. 
Er fand die Erzählung gut. 
Emil hatte auch Probleme. 
Er hatte Ärger mit seinen Nachbarn.



Emil hat von einer Beratungs-Stelle gehört. 
Dort sprechen Menschen über Probleme. 
Alle suchen gemeinsam nach einer Lösung. 
Emil hat dort Mut bekommen.

Er hat mit seinem Nachbarn gesprochen. 
Das hat ihm sehr geholfen.

Emil sagt zu Frank: 
Geh auch zu der Beratungs-Stelle. 
Die Leute dort sind sehr nett.

Frank denkt über den Besuch nach. 
Er hat aber noch Angst. 
Er will nicht schwach wirken.

Frank hat jeden Tag Ärger mit Robert. 
Das soll endlich aufhören. 
Was kann Frank jetzt tun?



Brauchen Sie als Mann Hilfe?  
Haben Sie oft Ärger mit anderen Personen? 
Dann können Sie eine Beratung besuchen. 
Es gibt viele Angebote für Männer.

Vielleicht geht es Ihnen wie Frank oder Emil. 
Dann ist ein Gespräch sehr gut. 
Sie können über Ihre Probleme sprechen. 
Das hilft Ihnen im Alltag.

Nach der Beratung haben Sie neue Ideen. 
Die Berater helfen Ihnen gerne. 
Sie finden gemeinsam eine Lösung.

Sie entscheiden selbst. 
Sie können die Tipps nutzen. 
Das kann Ihnen helfen.

Es gibt viele verschiedene Probleme. 
Schauen Sie auf unsere Internet-Seite. 
Dort finden Sie das richtige Angebot.

Erleben Sie Gewalt?  
Dann rufen Sie diese Nummer an: 
0800 1239900 
Ein Berater spricht mit Ihnen. 
Der Anruf kostet kein Geld.

Haben Sie andere Sorgen? 
Dann rufen Sie die Telefon-Seelsorge an. 
Die Berater sind immer da. 
Tag und Nacht. 
Die Nummer ist: 
0800 1110111 
Der Anruf kostet kein Geld.

Es gibt noch mehr Hilfe. 
Nutzen Sie den QR-Code auf der Rück-Seite.

Oder gehen Sie auf diese Internet-Seite 
www.mann-hol-dir-hilfe.de



SCAN ME

Eine Kampagne, um Männer auf die vielen Möglichkeiten 
verschiedener Hilfen aufmerksam zu machen.  
Ihr seid nicht allein! Traut euch.

mann-hol-dir-hilfe.de

Männer
finden
Hilfe!

Die Landesfachstelle Männerarbeit Sachsen  
ist ein Projekt des

LAG Jungen- und Männerarbeit Sachsen e.V. 
E-Mail-Adresse: info@juma-sachsen.de 
Telefon: 0351-27514553

Registernummer: VR 4684
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